
Registerproben Open-Air
Trotz „Corona“ konnte im Juli 
2020 unter den geltenden Be-
dingungen im „kleineren Kreis“  
unter freiem Himmel und ent-
sprechendem Abstand geprobt 
werden. Dadurch war es mög-
lich, im September und Oktober 
Menschen zu erfreuen.

Am 13. September 2020, weni-
ge Wochen nach der Eröffnung 
des neuen Teils des Sinzheimer 
Seniorenzentrums, erfreute am 
Sonntagmorgen der Musikver-
ein die Bewohnerinnen und 
Bewohner mit einem einstündi-
gen Konzert. Die Mischung von 
populären Melodien, älteren 
Schlagern und Polkaklängen 
wurde mit viel Beifall belohnt.

Am 27. September ließen es sich 
die Musikerinnen und Musiker nicht 
nehmen, am Sonntagmorgen trotz 
eines eisigen Windes beim Lebens-
hilfe-Wohnheim zu musizieren.

Viele Leiberstunger trauten ihren Ohren nicht, 
als am 10. Oktober 2020, dem  Wendelinus-
tag, pünktlich um 14 Uhr auf der Leiboldstra-
ße wie gewohnt Marschmusik erklang. Da der 
Wendelinusumzug nicht stattfinden konnte, 
marschierte der MVS wie seit Jahren durch 
den Ort. Josef Rees, der schnell „alarmierte“ 
Ortsvorsteher, bedankte sich herzlich für die 
gelungene Überraschung.
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Liebe Mitglieder 
und liebe Freunde 
des Musikvereins 
Sinzheim!

Eigentlich hätte die-
se Ausgabe bereits 
im  Frühjahr 2020 er-

scheinen sollen und eigentlich sollte dieses 
Vorwort mein Nachfolger bzw. meine Nach-
folgerin schreiben. Doch „Corona“ hat unser 
gesamtes Leben auf den Kopf gestellt und 
alles, was wir für 2020 und inzwischen auch 
für 2021 geplant hatten, konnte nicht wie 
erwartet umgesetzt werden. Die Vorstands-
nachfolge hatte sich auch ohne Corona als 
sehr schwierig dargestellt. Dies war leider zu 
erwarten, da es immer schwerer wird, das 
private Ehrenamt und die berufliche Verant-
wortung unter einen Hut zu bekommen. Wir 
haben jedoch eine Lösung gefunden, welche 
die vielfältigen Aufgaben eines Vorstandes 
auf noch mehr Schultern verteilt, so dass 
wir als Vorstandsteam diesem wichtigen 
und zeitlich auch sehr stark fordernden Amt 
gerecht werden können. Die dazu noch not-
wendigen Wahlen werden wir sobald es die 
Lage erlaubt durchführen. Ansonsten haben 
wir versucht, so flexibel wie möglich auf die 
neuen Herausforderungen zu reagieren und 
sind inzwischen zu Spezialisten in Videokon-
ferenzen und Hygienekonzepten geworden. 
Die Beispiele dafür finden Sie in dieser Aus-
gabe. Nicht das, was man sich als Musiker 
vorstellt, aber es gehört inzwischen leider zu 
unserem Alltag. Wir hoffen, Sie bald wieder 
direkt mit unserer Musik erfreuen zu kön-
nen und dass Sie dieses Angebot wie in der 
Vor-Corona-Zeit intensiv wahrnehmen wer-
den. Wir setzen alles daran, dass das soziale 
Engagement sowie die Kultur und Tradition 
fortgesetzt werden. 
Unterstützen Sie uns bitte dabei.
Viele Grüße,
Ihr Ralf Schmidt, Vorstand MV Sinzheim 



Acht Nachwuchstalente des Musikvereins Sinzheim wurden am 
10. November 2019 im Benazetsaal des Kurhauses Baden-Baden 
mit dem Jungmusikerleistungsabzeichen (JMLA) ausgezeichnet. 
In feierlichem Ambiente erlebten sie die Übergabe der Urkunden 
und des Abzeichens, das sie inzwischen mit Stolz an ihrer Uniform 
tragen. Gut vorbereitet hatten sie am 2. November die Prüfung für 
das silberne und bronzene Abzeichen bestanden. Davon sieben 
mit ihrer Klarinette. Aus den Händen von Tobias Wald, MdL, dem 
Präsidenten des Blasmusikverbandes Mittelbaden, nahmen sie die 
Auszeichnung entgegen. Das JMLA in Silber absolvierten Lukas 
Schöffel, Annika Urnauer, Alina Urnauer, und Patrick Lutz, (Tenor-
horn). Mit dem JMLA in Bronze wurden Ilias Kohler, Alina Kotthaus, 
Cora Scheible (nicht auf dem Foto) und Carla de Pascalis ausge-
zeichnet. Der Musikverein Sinzheim freut sich über den Erfolg und 
gratuliert den jungen Nachwuchsmusikern zu ihrer Leistung und 
ihrer Auszeichnung. Ein herzliches Dankeschön an die jeweiligen 
Ausbilder und die Theorielehrer, welche die Prüflinge optimal vor-
bereitet hatten. Herzliche Glückwünsche! Wir sind stolz auf euch!

MV Sinzheim gratuliert dem MV Lichtental 
zum 125-jährigen Jubiläum

Jungmusiker-Leistungsabzeichen  MV Sinzheim spielt bei Bezirkskonzert

„Von einer beeindruckenden dynamischen Vielfalt war der 
Konzerteinstieg der Sinzheimer Musikanten geprägt. Beim 
Konzertmarsch „Mars de Medici“ bestach das Ensemble mit 
unzähligen, sehr fein aufeinander abgestimmten Nuancen 
der Tonstärke. Simon Huck, musikalischer Leiter seit 2015, 
legte viel Wert auf exaktes Spiel, was bei einer Orchesterbe-
setzung mit nahezu 60 Aktiven keine leichte Aufgabe war.“
Mit der Komposition „Ferne Weite – ein Landschaftsbild“, mit 
Freddy Mercurys’s Rock-Meisterwerk „Bohemian Rhapsody“ 
und mit „Defying Gravity“ erntete der Musikverein Sinzheim  
überragenden Beifall im Bühler „Musentempel“.

Musiker überzeugen mit höchster Qualität

Beim traditionellen Jahreskonzert des Blasmusikbezirks er-
freuten neben dem Bezirksjugendorchester auch die Musik-
vereine Weitenung und Sinzheim die Besucher. Im Acher- 
und Bühler Bote war am 05.11.2019 auszugsweise zu lesen:

Zum Bezirkskonzert werden jedes Jahr zwei Blaskapellen 
aus dem Bezirk Yburg-Windeck eingeladen. So hatte der 
MV Sinzheim nach vielen Jahren wieder einmal die Ehre, 
dabei zu sein.

 15. Adventskonzert „Sternenreise“

Von einem „hochkarätigen Musikgenuss“ berichtete der Acher- 
und Bühler Bote über das 15. Benefiz-„Sternenreise“-Konzert 
des MVS in der vollbesetzten Pfarrkirche am 1. Advent 2019. 
„Künstlerisch und emotional“ hätten die Musiker ihre Gäste 
eingestimmt, berichtete die Journalistin weiter. Mit sieben Mu-
sikstücken, einem Spannungsbogen gleich, hatten die Musi-
kerinnen und Musiker einmal mehr den Geschmack der Gäs-
te getroffen, was diese mit stehenden Ovationen belohnten. 
Noch vor Weihnachten konnten Ralf Schmidt, Vorsitzender 
des MVS, und Dirigent Simon Huck eine rekordverdächtige 
Spende in Höhe von 2.700 Euro an Diane Botosch, Leiterin 
des ambulanten Dienstes „Offene Hilfen“ der Lebenshilfe der 
Region Baden-Baden - Bühl - Achern übergeben.

Ein bemerkenswertes Jubiläumsfest feierte Anfang Juli 2019 der 
Musikverein Lichtental, in dem übrigens Beate Schmidt, die Frau 
des MVS-Vorsitzenden, seit ihrer Jugend mitspielt. Vielleicht auch 
deshalb ließ es sich der MV Sinzheim nicht nehmen, beim Hö-
hepunkt des Festes dabei zu sein: Auf der Klosterwiese hatten 
sich die zahlreichen Kapellen versammelt, um gemeinsam dem 
Jubiläumsverein musikalisch zu gratulieren. Beim anschließenden 
Festumzug marschierte der MV Sinzheim bis zum Festplatz mit.
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Wir bedanken uns herzlich bei der 
Druckerei Naber & Rogge GmbH  
aus Rheinmünster- Stollhofen für die 
freundliche Unterstützung bei der 
Herausgabe des MVS-Boten. 

Am 25.02.2021 nahm die Musikerfamilie Abschied von 
Manfred Seiter, der am 06.02.2021 im Alter von 83 Jah-

ren verstorben ist. Bereits als Zwölfjähriger spielte er bei 
einem Konzert des MVS mit. 1973 wurde der Posaunist zu-
sammen mit Walter Boos, Alfons Walter, Oswald Zeitvogel 
und Hans Zuber für seine 25-jährige aktive Mitgliedschaft 
geehrt. 55 Jahre währte Manfred Seiters Liebe zur Blasmu-
sik. Am 27.03.1991 wurde er  Ehrenmitglied beim MV Sinz-
heim und zehn Jahre später erhielt er die „Große Goldene 
Ehrennadel“ des Bundes Deutscher Blasmusikverbände. 
Manfred Seiter feierte am 26.02.2020 zusammen mit seiner 
Frau Anneliese das Fest der Diamantenen Hochzeit, das 
vom Musikverein musikalisch umrahmt worden ist.

Nachruf Manfred Seiter

Junior-Abzeichen der 3.  Bläserklasse 
Von einer Sekunde auf die andere kann es passieren: Jederzeit kann 
man mit einer Verletzung oder einer anderen Notfallsituation eines an-
deren Menschen konfrontiert werden. Da heißt es jedenfalls kühlen 
Kopf bewahren! Auf Anregung von Nicole Vogler, Vorstandsmitglied 
im Förderverein des MV Sinzheim, nahmen etliche Musikerinnen und 
Musiker an zwei Erste-Hilfe-Kursen teil. Martin Graf vom DRK Orts-
verein Sinzheim/Hügelsheim führte die Unterweisung durch, die für 
die Teilnehmer „Neuland“ oder Auffrischung waren. Unter anderem 
wurden folgende Themen behandelt, die auch für Ersthelfer wichtig 
waren: Verhalten beim Herankommen an eine Unfallstelle, Anlegen 

von Verbänden, Bergung 
von Verletzten aus einem 
PKW, Lagerung von be-
wusstlosen Personen,  
Atemkontrolle und Abneh-
men eines Motorradhel-
mes. Außerdem wurde der 
Einsatz eines Defibrillators 
sowie Herzdruckmassage 
und Atemspende geübt. Al-
les in allem eine sinnvolle 
Unterweisung mal außer-
halb der wöchentlichen 
Musikproben. 
Herzlichen Dank an Nicole 
Vogler und Martin Graf !

20 Kinder der Bläserklasse Plus legten am 04.07.2020 die 
Prüfung für das Junior-Abzeichen ab, das dem seit Jahrzehn-
ten bestehenden Jungmusiker-Leistungsabzeichen (JMLA) 
vorangestellt ist. Alle 20 haben die Prüfung bestanden. 
Die Vorbereitung und die Prüfung fanden unter den schwie-
rigen „Corona“-Bedingungen statt, was für die Prüflinge, die 
Ausbilder/innen und die Prüfer alles andere als einfach war. 
So erfolgte sowohl die Vorbereitung als auch die Prüfung für 
den theoretischen Teil online zwischen den Prüflingen und der 
Ausbilderin Luisa Wendle. Dafür einen ganz herzlichen Dank!
Die Vorbereitung auf die Praxisprüfung erfolgte mit dem je-
weiligen Ausbilder meist online, wo es möglich war, auch in 
Präsenz. Die Praxisprüfung fand einzeln im Proberaum des 
MVS statt und wurde von Caroline Hahn, Tobias Deubel, Va-
nessa Boos und Beate Schmidt abgenommen. Auch ihnen 
ein herzliches Dankeschön.
Im Oktober 2017 waren sie zur 3. Bläserklasse gekommen. 
Es haben bestanden: Querflöte: Mirja Hurst, Luna Simon 
und Rabea Scheible. Klarinette: Sara Bohn, Marie Walter 
und Juliana Lorenz. Saxophon: Paulina Kilgus, Oliver Gas-
pert und Simeon Velten. Trompete: Torben Peters, Niclas 
Braun, Annabell Lorenz, Hannah Schneider und Adrian 
Ertl. Horn: Nele Walter, Louis Heizmann und Maya Er-
bacher. Posaune: Flynn Peters und Sara Mast. Tenorhorn: 
Lilli Braun. Nach den Sommerferien wurden dann alle, die 
weiterkommen wollten, in die Jugendkapelle übernommen.

Termine / Auftritte 2021

Leider können im  Moment 
keine konkreten Termine 
festgelegt werden. Sobald 
dies wieder möglich ist, 
werden sie veröffentlicht.

Die neue (4.) Bläserklasse Am 14.02.2020 startete der Musikverein mit der 4. Bläserklasse, 
zu der sich ursprünglich 16 Kinder angemeldet hatten. Fünf Kin-
der entschieden sich dann jedoch noch einmal um. Mit aktuell 
drei Klarinetten, einer Querflöte, zwei Trompeten, zwei Posau-
nen, einem Tenorhorn, einem Saxophon und einem Schlagzeug 
nun eine recht homogene Truppe. Die Kinder haben bei ihren 
Musiklehrern Unterricht an ihrem Instrument. Wöchentlich proben 
sie gemeinsam als Ensemble. Ausgebremst durch Corona konn-
ten sie in 2020 nur 15  Mal das gemeinsame Musizieren lernen. 
Unter den vorgeschriebenen Bedingungen wurden die Unter-
richte teilweise in Präsenz oder über die elektronischen Medien 
durchgeführt. Dies war für die Schüler und die Ausbilder eine 
große Herausforderung! Leider konnten die Jüngsten des MVS 
sich noch nicht öffentlich präsentieren.

 Erste-Hilfe-Kurs



Herbert Seiler zum Ehrenmitglied ernannt

 Portrait Werner Gushurst

 

Spenden statt böllern! Musiker spenden 1.500,- Euro

Hans-Jürgen Burkart, Vizepräsident Süd des Blasmusikverbands Mit-
telbaden, ehrte bei der Jahreshauptversammlung im Mai 2019 vier 
verdiente Aktive des MVS. Mit der silbernen Ehrennadel des Bundes 
Deutscher Blasmusik wurden Stefanie Hagel-Noe und Markus Seiler 
für 25 Jahre aktive Musikertätigkeit ausgezeichnet. Stefanie Hagel-Noe 
spielt Tenorsaxofon, war von 2005 bis 2010 Jugendleiterin, ist seit Jah-
ren Ausbilderin und bereitet den Nachwuchs auf die Theorie-Prüfung 
für das Jungmusikerleistungsabzeichen (JMLA) in Bronze vor. Markus 
Seiler spielt Querflöte und war viele Jahre als Ausbilder aktiv. Seit 20 
Jahren spielt Petra Siebert Klarinette und erhielt nun die goldene Ehren-
nadel des Blasmusikverbands Mittelbaden. Petra Siebert hat seit 2004 
das Amt des Musikervorstands inne, gehört der Vorstandschaft an und 
ist ein wichtiges Bindeglied zwischen Vorstand, Dirigent und Musikver-
ein. Mit der silbernen Ehrennadel des Blasmusikverbands Mittelbaden 
wurde Annette Fraß (fehlt auf dem Foto) ausgezeichnet, die bereits 
2016 mit der silbernen Ehrennadel des Bundes Deutscher Blasmusik-
verbände geehrt worden war. Seit 2008 gehört Annette Fraß der Vor-
standschaft an. Bis 2010 als Schriftführerin; seither führt sie die Kasse.

Ehrung für verdiente Musiker

Bei der Weihnachtsfeier des MVS am 20.12.2019 wurde Herbert 
Seiler zum Ehrenmitglied ernannt. Wie Ralf Schmidt in seiner Lau-
datio erläuterte, war Herbert Seiler 14 Jahre lang, von 1999 bis 
2013 stellvertretender Vorsitzender des Vereins und unterstützte 
beispielgebend die Vorsitzenden Hans Walter, Uwe Schnurr und 
Alois Huck, so Ralf Schmidt. Vor allem die unkonventionelle Art 
von Herbert Seiler, Probleme anzugehen und sie zu lösen, wür-
den bis heute geschätzt. So sei er sowohl bei den jährlichen zwei 
Heckenfesten und auch bei der Altmetallsammlung des Vereins 
ein Mann der Tat. Nicht zuletzt sei es ihm zusammen mit Alois 
Huck gelungen, darauf hinzuwirken, dass die baulichen Vorausset-
zungen für einen eigenen Proberaum geschaffen wurden. Herbert 
Seiler setze sich seit vielen Jahren auch für die Kameradschaft 
unter den Musikern ein. So sei es guter Brauch, dass sich vor dem 
Kartunger Fastnachtsumzug die Musiker im Partyraum seines 
Hauses bei Weißwurst und Getränken stärken, bevor sie mit ihrer 
Musik die Umzugsbesucher erfreuen. Foto: Ralf Schmidt und sein 
Stellvertreter Klaus Hahn (r.) bei der Ehrung von Herbert Seiler.

Mit einer Spende an den Förderverein für krebskranke Kinder in Freiburg über 
1.500,- Euro beendete der Musikverein Sinzheim (MVS) das vergangene Jahr. Die 
Idee für die Spendenaktion hatte über Weihnachten Klaus Zoller. Der langjährige 
Musiker rief über die WhatsApp-Gruppe des Vereins zu „spenden statt böllern“ auf. 
Aus seinem familiären Umfeld hatte Klaus Zoller eine Verbindung zu dem Frei-
burger Verein. Der Verein will ein Haus als zeitweise Unterkunft für Eltern bauen, 
die in der Nähe ihrer krebskranken Kinder sein wollen. Aktive Musikerinnen und 
Musiker sowie die Vorstandsmitglieder ließen sich nicht lange bitten. Innerhalb we-
niger Tage war der Spendentopf gefüllt und der Betrag konnte überwiesen werden. 
Herzlichen Dank für die tolle Idee und die Spendenfreudigkeit!

Dem Altmusiker 
„Vogel-Wendel“ 
und Opa von 
Walter Urnauer 
ist es zu verdan-
ken, dass An-
fang der 1950er 
Jahre einige 
junge Kartunger 
Burschen in den 

Musikverein Sinzheim eintraten.
Neben Walter Boos, Hans Vogel und dem 
„Litzlunger“ Alfons Walter hatte er auch 
Werner Gushurst unter seine Fittiche ge-
nommen und brachte ihnen das  Musizie-
ren bei. Ein paar Jahre später spielten sie 
im Verein - und das einige Jahrzehnte.
Neben seinem „Hauptinstrument“, der 
Trompete, spielte Werner Gushurst auch 
Horn und Ventilposaune. Rund 40 Jahre 
war er aktiver Musiker. Gern erinnert er 
sich an das damalige Trachtenensemble 
„Die fröhlichen Sinzheimer“, dem er etliche 
Jahre angehörte.
Im September 2011 konnten Werner und 
Doris Gushurst das Fest der Goldenen 
Hochzeit feiern. Der Musikverein gratulier-
te dem Jubelpaar musikalisch.


